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Thema�
Mein eigener Track�
�
Kurzinfo�
Im Anschluss an eine Musikstunde mit Boomwhackers, in der die SchülerInnen schon erste Versuche starten konnten, ihre MitschülerInnen zu dirigieren und so Musik nach ihren Vorstellungen zu machen, können sie nun noch einen Schritt weiter gehen und ihr ganz eigenes Lied zusammenstellen. Dazu sind schon viele  Musiksequenzen in der App vorhanden, die die Kinder frei verwenden, vertauschen, zusammensetzen und mixen können, um am Ende etwas ganz eigenes zu erhalten. Andere oder neue Musikstile sind kostenpflichtig und müssen zusätzlich zur App gekauft und heruntergeladen werden.�
�
Fach�
Musik�
Schulstufe�
1. - 4.�
�
App�
Magix Music Maker Jam�
��
Apple


Android 


Andere �
�
Zeitaufwand�
�
�
�
�
Sozialform�
�
�
�
�
IKT Kenntnisse - Lehrperson�
�
�
�
�
Ziele/Kompetenzen�
Die Schüler/innen können ...


selbstständig ein eigenes Lied zusammensetzen und dieses individuell  nach ihren Vorstellungen verändern.�
�
Benötigte Materialien �
Boomwhackers (1. Musikeinheit)


Tabletts (2. Einheit; muss keine Musikstunde sein) und Kopfhörer (damit in Ruhe gearbeitet werden kann)�
�
�
�
Unterrichtsverlauf�
Sequenz 1:  Als Einstieg in das Thema „Mein eigener Sound“ macht die LP eine Boomwhackers-Stunde mit den Kindern, um ihnen zu zeigen, wie stark sie beim dirigieren ihrer MitschülerInnen ein Lied variieren können, wobei deren Schlagmuster immer gleich bleibt. In dieser Stunde wird nicht ein bestimmtes Lied gespielt, sondern den Kindern vor allem Raum gelassen, um experimentieren zu können und ihre Motivation zu wecken. Die LP muss dabei einzig darauf achten, dass die richtigen „Töne“ zusammensitzen. Dadurch wird es den Kindern praktisch unmöglich gemacht, „schiefe Töne“ zu spielen. Es sollte möglichst vielen Kindern die Chance gegeben werden, einmal vor der Klasse zu stehen und als Dirigent etwas „Eigenes“ zu erschaffen.�
�
�
Sequenz 2:  Als Einleitung für die Arbeit am Tablett kommen alle Kinder in den Sitzkreis. Die Lp schließt an die vorangegangene Musikeinheit an und zeigt den Kindern die App auf dem Tablett. Die Lp erklärt, was mit dieser App gemacht werden kann und zeigt kurz vor, wie es gemacht wird. (Die Lp sollte sich im Vorfeld etwas mit der App auseinandersetzen, damit sie den Kindern schnell etwas „Schönes“ zusammensetzen kann) 


Die Arbeit am Tablett muss nicht als Stunde geführt werden, sondern kann als Teil des Wochenplans, Freiarbeit, etc., integriert werden. Dabei muss auch nicht für jedes Kind ein Tablett vorliegen. Zudem können die Kinder immer wieder an ihrem Stück weiterarbeiten, da man die Tracks direkt unter dem Namen speichern kann und jedes Kind seine Arbeit wieder laden kann, wenn es gerade Zeit hat, am Tablett zu arbeiten. 


Hat ein Kind sein Stück so weit, dass es sagt, es sei bereit es der Klasse zu präsentieren, kommen die Kinder im Sitzkreis zusammen(oder auch als Beginn eines Tages im Morgenkreis). Dabei steht es dem Kind frei, ob es noch ein paar Worte an die Klasse richten möchte oder ob es einfach wortlos das Tablett in die Mitte legt und es der Klasse vorspielt. 


Wichtig ist, dass man vor der ersten Präsentation ausmacht, dass kein/e SchülerIn die Arbeit eines Mitschülers bewertet, da die Ergebnisse sehr stark voneinander abweichen werden. 


Zudem wird kein Kind dazu aufgefordert, dass es der Klasse seinen Track vorspielt. Diese Entscheidung ist jedem selbst überlassen.�
�
 








	Unterrichtssequenz erstellt von:
	Marc Stefanon PH Vorarlberg
	[image: image1.png]

	Zeitaufwand
 
eine Unterrichtseinheit 
 
zwei UE

mehrere UE/Projekt

	Sozialformen

Einzelarbeit

Partnerarbeit

Gruppenarbeit


	IKT-Kenntnisse

geringe IKT-Kenntnisse

IKT-Kenntnisse erforderlich

sehr gute IKT-Kenntnisse erforderlich
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